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ö Intelligenz- Platt 


für den 


Bezirk der Königlichen Negierung zu Danzig · 


Königl. Provinzial⸗Irtelligenz⸗Comtoit im Poeſt-Lokal. 
Eingang: plautzengaſſe Nro. 385. 


——— — — — — — 
Ne. 72. Mittwoch, den 1. April. 1846. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 30. und 31. März 1646. N 
8 Herr Reg.⸗Rath Lentze und Herr Bau⸗Conducteur Malberg aus Dirſchau, die 
de erren Kanſſeute Bouvier aus Neuſchatel, Lawrenz aus Berlin, log. im Hotel de 
| ertin. Herr Schiffebaumeifier we auf Elbing, Herr Rittergutsbefiger 
Graf o. Keyſerling aus Neuſtadt, log. im Engl. Her ann Simon 
aus Königsberg, Her Gatsbeſiger Kruger aus Sierkoczin, Her: Steuer- Jnſpektot 
v. Waagenhoff aus Lauenburg, log. im Hotel d'Oliva. Die Herren Kaufleute 
Stieler aus Söslin, Wirths aus Remſcheid, log. im Hotel de Thorn. 


2 u 


Bekanui machung e nu. 5 
1. Bei dem Beginn der Vorarbeiten zu dem diesjährigen Erſatz⸗Aushebungs⸗ 
Geſchäft, werden, mit Bezug auf die durch das Amtsblatt det hieſigen Königlichen 
Regierung vom Jahre 1825 (No. 22. pag. 366.) zur. öffentlichen Kenutniß gebrach⸗ 
ten Inſtructionen vom 13. April 1825, über das Verfahren bei letzterer, alle die⸗ 
jenigen männlichen Perſouen, welche 1 5 

1) in dem Zeitraum vom 1. Januar dis einſchließlich den 31. December 1826 

geboren ſind, N oe: 

2) dieſes Altet bereits überſchritten, ſich aber noch nicht vor einer Erſatz⸗Aushe⸗ 

bungs- Behörde zur Mufterung geſtellt haben, e i 
3) ſich zwar geſtellt, über ihr Militair⸗Dienſtverhältniß aver noch keine feſte Be⸗ 
ſtimmung erhalten haben und gegenwärtig in der Stadt Danzig und in deren 
Vorstädten entweder wohnhaft find, oder ſich bei Einwohnern derſelben in ir⸗ 
gend einem Geſindedienſte, oder als Gewerbegehilfen,, Geſellen u. ſ. w. oder 


zur Ausbildung in irgend einem Fache der Kunft, der Wifenfchaft und des 

Gewerbes, 9 5 ER | 1 
hierdurch “aufgefordert, ſich Behufs ihrer Aufnahme in die Aushebungsliſten, von 
jetzt bis zum 15. April d. J. bei dem Polizei⸗Commiſſarius ihres Reviers perſönlich 
zu melden und dabei ihre Taufzeugniſſe, ſo wie die ſonſtigen in ihrem Beſitze ſich 
befindenden Atteſte, welche bereits früher ergangene Eutſcheidungen über ihr Mili⸗ 
tanrverhältniß enthalten, mit zur Stelle zu bringen. Für diejenigen, welche im hie⸗ 
ſigen Orte geboren ſind, oder hier ihren Wohnſitz haben, zur Zeit aber ſich von hier 
9 befinden, müſſen die Eltern, Vormünder oder Verwandte die Anmeldung 
bewirken. g 


zugelaſſen haben könnten, unberückſichtigt bleiben N Hern ö 
erückſichtigungsgründe geltend 
machen zu können glaubt, es mag dies in früheren Jahren ſchon geſchehen fein, 
oder noch nicht, hat folche 14 Tage vor dem noch bekannt zu machenden Geſtel⸗ 
llungstermin bei dem unterzeichneten Polizei Präſidenten anzumelden, damit die An⸗ 
gaben vorher ausreichend geprüft werden können. i | 


Der Polizei⸗Präſident. 
- v. EC!aufewig | 
2. Von dem unterzeichneten Gerichte wird hierdurch bekannt gemacht; daß der 
Färber Ferdinand Naujocks und deſſen Ehefrau Catharina geborne Lucht, in Betreff 
ihter am 12. Juni pr. geſchloſſenen Ehe, von der ihnen geſetzlich zuſtehenden Bes 
fugniß der Güterabſonderung Gebrauch gemacht, ſolche mittelſt Vertrages von heute 
bewirkt, und für die Folge die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes unter⸗ 
einander ausgeſchloſſen haben. ! 
Tiegenhoff, den 28. Februar 1846. i . 
g Königliches Lande und Stadtgericht. 
N i AVERTISS EME NTS 
3. Das zur Herrſchaft Neuſtadt gehörige, im Kreiſe Neuſtadt bei Danzig ge⸗ 
legene adelige Gut Czenſtkau, 3073 Morgen Ländereien und 616 Morgen Wald ent⸗ 
haltend, ſoll im Ganzen oder parzellenweiſe am Montage, den 4. Mai 1846, Vor 
mittags, im Schloffe Neuſtadt an den Meiftbietenden mit Beobachtung der Vor⸗ 
ſchrift des J 5 der Verordnung vom 9. October 1807 vererbpachtet werden. Die 
Bedingungen ſind hier jederzeit einzuſehen. 5 
Dominium der Herrſchaft Neuſtadt. 8 


a f | RER 3 A 
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4. Veräußerung des Gtebiner Laubholz⸗ Waldes 
a im Danziger Werder. a 
Der Grebiner Wald im Danziger Werder, enthaltend 19 Hufen 12 Morgen 

104 [IR. Magdeb., fol zur Vermehrung der Kämmerei⸗Intraden mit Einſchluß des 
Grundes und Bodens gegen Einkaufgeld und jährlichen Kanon, unter Vorbehalt 
der Genehmigung, in Erbpacht ausgeboten werden, und zwar im Ganzen oder in 
nachſtehenden 9 Parcellen, als: 

Parcelle I. 66 Morg 1003 [JR. Mag deb. 

Parcelle II. 66 „ 1003 „ * 

Parcelle III. 66 „ 1685 >» 


* 
Parcelle IV. 66 „ 16335 „ „ mit Einſchluß des 
der, Börfterhaufes. 
Parcelle V. 67 „ 143 „ a IF 
Parcelle VI. 66 „ 109 » » N 
Parcelle VII 66 „ 1003 „ » 
a Parcelle VIII. 66 * 3 * » 
Yauelle IX. 439 „ 1573 * 


 zufammen 532 Morg. 164 [JR. Magdeb. 
Zu dieſem Zwecke iſt ein neuer Lizitationstermin 
Dienſtag, den 12. Mai e, Vormittags 10 Uhr, AL 
auf dem hieſigen Rathhauſe vor dem Stadtrathe und Kämmerer Herrn Zernecke 
ſetzt. Die neu zuſammengeſtellten, die Erwerbung erleichternden Fi 
d in unferer Regiſtratur einzuſehen. N 
Danzig, den 24. März 1846. 
N Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 


eta if che Anzeige. 


n * 7 — 
8. In L. G. Homann's Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe 
No. 598., iſt vortäthig: g 


Vierzehnte Auflage. J. J. Alberti's neueſtes 


Complimentirbuch. | 
j Oder Anweiſung, in Geſellſchaften und in allen Verhältniſſen des Lebens höf⸗ 
lich und angemeſſen zu reden und ſich anſtändig zu betragenz enthaltend Glückwün⸗ 
ſche und Anreden zu Neujahr, an Geburtstagen und Namenfeſten, bei Geburten, 
Kindtaufen und Gevaiterſchaften, Anfiellungen, Beförderungen, Verlobungen, Hoch⸗ 
zeiten; Heirathsanträgen; Einladungen aller Art: Anreden in Geſellſchaften, beim Tanz 
ze, auf Reiſen, in Geſchäftsverhältuiſſen und Elücksfallen; Beileldsbezeugungen c. 
und viele andere Complimente mit den darauf paſſenden Antworten. Nebſt einem 
Anhange, enthaltende die Regeln des Anſtandes und der feinen Lebensart. 8. Geh. Preis 
121, fur. Etui Ausgabe mit Goldſchnitt. 12. Preis 15 fgr. 

5 Ueber die hohe Nützlichken und Brauchbarkeit dieſer Schrift in den mannich⸗ 
I fachen Verhältniſſen und Vorfällen des menſchlichen Lebens herifcht nur eine Stim⸗ 
f (1). 
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me. Gegenwärtige neue Auflage ift ſehr verbeffert und bereichert und zeichnet fich 
dutch ſaubern Druck und ſchönes Papier aus. 

„ „Da noch ein ähnliches Werk unter gleichem Titel exiſtitt, fo bemerken 
wir hier nachträglich, daß nur diejenigen Exemplare als echt anzuſehen ſind, auf 
deren Titel der Rame des Verfaſſers „J. J. Alberti“ gedruckt ſteht. 


EN d 
6. Die heute Morgen 417 Uhr erfolgte glückliche Entbindung feiner lieben Frau 
geb. Schultz, von einem geſunden Knaben, zeiget hiemit ergebenſt an 
Danzig, den 31. März 1846. J. E. Roſalowsky. 


Todes fälle. 


7. Vor wenigen Tagen erfüllte ich die wehmuthsvolle Pflicht, den Tod eines 
meine: Kinder anzuzeigen; heute ſchon traf mich der bittere Schmerz, auch mer: 
ne geliebte Frau beweinen zu müſſen. Am 23. d. Mts. von einem gefunden 
Töchterchen glücklich entbunden, konnte ihr, wiſſend, daß ihr Liebling erkrankt 
ſei, bei der allgemeinen Gemüthsbewegung meiner Hausgenoſſen das Abſter⸗ 
ben deſſelben nicht verhehlt bleiben. Eeiſt und Körper litten aber zu ſehr bei 
dieſem Kummer, bis fie heute Abend 105 Uhr, nach kürzlich zurückgelegtem 35ſten 
Lebensjahre und im löten unſerer ſo glücklichen Ehe, innigſt beweint von mir 
und einer zahlreichen Familie, ſanft in Gott entſchlief. i 

Indem ich meinen vielen Freunden dieſe gewiß höchft betrübende Mitthei⸗ 
fung mache, bitte ich meinen unnennbaren Schmerz durch ſtille Theilnahme eh⸗ 


ren zu wollen. 5 5 
Danzig, den 30. März 1846. M. F. Lierau. 


8. Den am 30. d. M. erfolgten ſanften Tod unſeres innigſt geliebten I 
Bruders und Schwagers, des Oekenomie⸗Inſpektors Albert Jahn, zeigen 
wir hiedurch Verwandten und Freunden ergebenſt an. f 
Danzig, den 31. März 1846. Louiſe Täubert geb. Jahn, 
Mar und Wilhelm Jahn, 
Taubert, Juſtiz⸗Cemmiſſarius. 


& BR b 
9. Ir de. St. Johannis⸗Schule feder die sffentti. 
che Prüfung Freitag, den 3. d. M., Statt und nimmt Vorm, um 9 Uhr, Nachen. 


— 


um 3 Uhr ihren Anfang. Ein dazu einladender 25ſteu Bericht über dieſe Lehranſtalt 


iſt Donnerſtag, den 2., unentgeldlich bei mir (Heil. Geiſtg. 961.) zu haben. Der 


neue Lehrcurfus beginnt d. 20. d. M. 


Am 1. April 1846. Der Director Dr. Löſchin. 
10, 939 Gehe unag 9 mE 9 a Jouvich Help ganou Ye) un 


* g 


— — 
11. Theater Anzeige ER 
x Dounerſtag, den 2. April. Zum zten Male: Marie⸗Anne oder eine 
Mutter aus dem Volke. 2 


- Freitag, den 3. Zweite Gaſidarſtellung der K. Rammerfängerin Fräulein 


* 


Tuczeck: Robert der Teufel. . Iſobella 
’ Gene ax 
CC 
53 PCONCERT. 


hn 


Das bereits angekündigte Concert wird Sonntag, am 5. Abril, Mittags 
von 12 2, im Gewerbhaussaale stattfinden. Billeis zum Dubser ꝛtions preise ä 
15 Sgr. sind in der Musikalienhandlung des Herrn Nötzel, wie auch hei 
Herrn Köhn, Langenmarkt, zu haben. An der Kasse kustet dun Billet 20 
Sgr. Das Programm wird durch die Zettel bekannt gemacht werden. 0 
C. Reinicke. v. Wasielewski. 


13. Das „Hotel de Danzig“ in Oliva 


bleibt wegen Verbeſſerungen durch den neuen Beſitzer bis zu den Dfterjeierragen 
geſchloſſen und wird ſich derſelbe alsdann die Wiedereröffnung Einem geehrten 
Publikum anzuzeigen erlauben. 


14. Alle Arten Stroh⸗Bortenhuͤte werden nach franzöſiſcher Art 
gewaſchen und gebleicht, ſowie auch nach den neueſten Facens umgenäbt, und find 
Fagons und Wäſche jeder Zeit zur Anſicht bei A. Hoffmann, Glockenthor. 
15. Freiwilliger Verkauf. ; 

Meines gelähmten Fußes halber bin ich geſonnen, mein auf der Niederſtadt, 
Heiden und Schleußengaſſen⸗Ecke No. 480. u. 481, belegenes Grundſtück aus ſreier 
Hand zu verkaufen. Daſſelbe beſteht aus einem maſſiv erbauten, großen Wohn: 
hauſe nebft Seitengebäuden, gewölbtem Keller, geräumigem Hufe, Holz⸗ und Pfer⸗ 
deſtall, laufendem; Nadaunenwaſſer und einem bepflanzten, cultivirten Obſt⸗ und 
Blumengarten von citca 1 Morgen magdeburger Flache. Ich erſuche hierauf Ne: 
flectirende, ſich mit mir in dem bezeichneten Wohnlecal in den Nachmittagsſtunden 
zu beſprechen. 2 Robert Boyd. 

16. a Guſtav⸗Adolph⸗Verein. 

Freitag, den 3. April um 4 Uhr, halt der Vorſtand im Königl. Regierungs- 
gebäude ſeine monatliche Sitzung und ladet ſämmtliche Vereins⸗Mitglieder ergebenft 
ein, derſelben als Zuhörer beizuwohnen. x \ 

17. Ich wohne jetzt Hundegaſſe No. 275., gerade über der Weinhandlung von 
Weintoth, im ehemaligen Conſul de Cuſſyſchen Hauſe. 

Dr. Lehmann, Regiments-⸗Arzt. 
18. Auf einem Landgute wird ein guter Gärtner geſucht. Das Nähere erfährt 
man bei dem Königl. Garten⸗Inſpector Herrn v. Schonenderff in Oliva. 


a4 
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19. Privat-Knaben- Schule. 

Zu dem Montag, den 6. April c., von 10 Uhr Morgens ab, stattfinden. 
den III Examen, ladet hiedurch die hochgeehrten Eltern der Zöglinge und 
die Freunde der Anstalt ganz ergebenst ein — Zur Prüfung und Aufnahme 
neuer Schüler bin ich in den Vormittagsstunden bereit. — 
Herrmann Rathke, Hundegasse No. 312, 

8 20 Anterzeichneter empfiehlt ſich in allen Arten Hetrenkleidern, ſowohl 
in Con als Milltair, verſpricht dilligſte und promprefte Bedienung und bittet 
hiermit um geneigten Zuſpruch. Gottft Struck, 
: Beutlergaſſe No. 624. 
... .. 
M. Ein gefisteter Knabe finder eine Lehrſtelle im Seidenladen Fiſchmarkt No. 
15) Dafeidft wird auch ein Mitteſer zum Jntelligenz⸗Blatt gewünſcht. 
22. Ein Mäblengrundſtuck wird zu pachten geſucht. 
7 e Brandt, Hundegaſſe No. 288. 
23. Das Gruadſtück des verſtorbenen Hofveſigers Jot. Mich Lang zu Zigam 
kenberg, beſtehend in cicca 3 Hufen Teer und Wieſenland nebſt Wohn und Wirth⸗ 
ſchafts⸗Gebauden, iſt, mit Einſchluß des todten und lebenden Inventarii, aus freier 
Hand zu verkaufen Fanfluſtige werden erſucht ſich an den Heren Calculator Rind⸗ 
fleiſch, Laſtadie No. 433., zu wenden. 
24. Ein Literat, der dem Erziehungs: ud Lehrgeſchäfte obliegt, wünſcht im 


dieſen oder in andern, ibm eniſprechenden Fächern eine Anftellung (mit freier Sta⸗ 


tion und mindeſtens 300 rtl.) zu erhalten. Neuere Sprachen und Muſik find von 
feinem Unterrichte nicht aus geſchloſſen. Portofreie, verſiegelte Adreſſen mit der tes 
zeichnung A. C. K. N. bittet man an die Gerhardſche Buchdruckerei zu ſchicken, 
von wo ſie werden abgeholt werden. 


25. Alte ſchadhafte und zerbrochne Neuſilberſachen, als Lampen, Leuch⸗ 
ter, Loffel, Candaren, Steigbügel, Sporer u. dgl. werden auf's befte und billigſte 
reparirt und ganz wie neu aufpolist (Sporen 2 und 3 fgr. à Paar) Heiligen⸗Geiſt⸗ 
gaſſe No. 1009., anweit der Faulengaſſe, bei R. Dorit. 

26. Das Vieriel⸗Loos Mo. 636,3. lit. b., zur Zten Klaſſe 93ſter Lotterie, if 
in unrechre Hände gekommen; der jetzige Intaber wird bierdurch aufgefordert, das⸗ 
ſelbe bei mir einzureichen, da ein darauf fallender Gewinn nur dem rechtmäßigen 
Eigeuthümer zuſteht. Ryo tz o ll. 


2. Mein Lotteric⸗Einnahme-Cemtoir iſt vom 1. 
Abril ad Wollwebergaſſe N 1992., dicht neben 


dem Fruͤheren, nach dem Zeugb-ufe hin. 


Rotz oll. 


28. Gute Lerchen -Gedauer werden iſten Steindamm No. 371. gekauft. 


SE 


29. 1 ſolider Gehilfe für's Material- Geſchaft wird Breitgaſſe 1202. gewünſcht. 

30. Auf friſchen von ausländiſchen Steinen gebrannten Kalk werden Beſtellun⸗ 

gen angenomm. Langgarten 107., Weterſilieng. 1489., am Kalkorte, u boke Seng. 1192. 
Fraueng. 834. wird ſehr gut und ſchmackhaft zubereitetes Mittags⸗ 
eſſen in beliebigen Gerichten außer dem Hauſe verabreicht. 


. 
32. Jopengaſſe No. 742. ift ein Flügel⸗Jortepiaus zu ‚sernrierhen. 


33. Heil. Geiſtg. 1009. . m. herrſchaftl. 3. 3. v.: 1 Lehnſtubl, u g. Meub z. v. 
34. Eine geſunde Landamme iſt zu erfragen Portchaiſengaſſe No. 572 bei 
der Geſinde⸗Vermietherin Rordanz. . 


FEN; TER | 
35. Mein Attelier für Daguerreotyp: Portraits, Feiſchergaſſe 
No. 64., iſt täglich von Morgens 9 bis 5 Uhr geöffoet. Adolph Mielke. 
36. Zur Nachricht: Ich wohne jetzt Hl. Geiſtgaſſe Ro. 106. Schulz, Major. 
37. Eine grüne Ziehbörſe mit Geld iſt gefunden und kann geg. Erſtaltung der 
Inſert.-Koſt. abgeholt werden Häkergaſſe No. 14665. im Schanf. 
38: Ein hellgrauet großer Kater mit einer weißen Bruſt iſt den 28. d. M. 
fortgekommen. Derjenige, der ihn Langenmalkt No. 503. abgiebt, erhält 1 Rthlr. 
Belohnung. 5 ERS: or je 
39. Jede Umarbeitung ſ. w Veränderung v. Herren-Garderebe d. Civil als. 
Militairperſonen u. d. neuſten Mode übernimmt die Herten⸗Garderobe-Reinigungs⸗, 
Reparatur- und Moderuiſirungs Auſtalt Jehannisgaſſe Ne. 1326. 

40. Ein Knabe aus ordentlicher Famitie, am liebſten von auswärts, der das 
Materialgeſchäft erlernen will, findet ſogleich ein Unterkonenen bei g 
N G. W. Schlücker am Holzmarkt. 
41. Die Streichzündhölzer-Fabrik, früber von Herrn Vohley, wird r. Apeil e. 

in dem Haufe Johannisgaſſe No. 1326. weiter fortgeſetzt. 

42. Bade anſtalt Ketterhager⸗Thor No. 111. nunmt mit dem k. d. M das 
Sommerabonnement ſeinen Anfang. 1 Klavier, 2 fingende Lerchen und franzeſi⸗ 
ſche Tauben find zu verkaufen. 5 

— (—— ——— ö — — 
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43; Eine bequem eingerichtete berrſchaſtliche Wohnung in der Paradiesgaſſe iſt 


zu vermiethen. Es würden ſich aus derfeiben auch zwei einzelne Wobnungen ma⸗ 
chen laſſen. Näheres Gr. Mühle 359. . s 
44 Frauengaſſe 874. im Gewürzladen, nahe der Langenbrücke, iſt eine meubl. 
Wohngelegenheit mit Beköſiigung, alt: Frühſtück, Mittag, Abendb., Aufwartung 
p. p., an 2 Perfonen, a Perſon 7 Rthlr. monatlich, ſogleich zu vermiethen 5 
45. Brodbänkengaſſe No. 660. find Stuben mit Meubeln zu vermiethen. 

46. Die neu dec. und freundliche Wohn v 2 heizb. Stuben, Hausflur, Boden, 
(mit eigner Thür) ift Laſtedie au der Aſchbr. 136. an ruh. Bew. zu vermierhen. 
47. Drei freundliche Stuben mit auch ohne Meubeln find in Schidlitz No. 155. 
vom 1. April zu vermiethen. 

48. Eine Stube mit auch ohne Meubeln ift zu veimiethen Frauengaſſe #58, 
49. Stuben mit auch ohne Meubeln zu verm. Goldſchmiedegaſſe No. 1083. 


— 682 — 

50. 1 Obergelegenh. v. 2 Stub., Cabinet u. ſonſt. Bequeml. Neugarten 519. 3. b. 

51. 1 Zimmer mit oder ohne Meubeln pp. iſt Hundegaſſe 312. zu vermiethen. 
* DER ARE onen. 


i 
52. Auction zu Neuſchottland. 


Dennerſtag, den 2. April ec, Vormittags 10 Uhr, ſollen in dem zu Neufchotts 


land No. 7. belegenen herrſchafilichen Hofe, freiwillig öffentlich verſteigert werden: 


20 friſchm und trag. werderſche Kühe, 1 ſehr fetter Stier, 3 Wagenpferde, 
1 Srazier, 4 Arbeitswagen, 1 Kinderwagen auf Federn, 1 Cabriolet, Geſchirre, 
2 Häckſermaſchinen, worunter eine mit einem Schwungrad, Ketten und mancherlei 
nützliche Sachen. ; 

Das Einbringen fremder Gegenftände, Kühe nicht, iſt geſtattet. Eine ange 
meſſene Zahlungsfriſt fol ſicheren, bekannten Käufern bewilligt und im Termin ans 
gezeigt werden. a 

i Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Auctionator. 

53. Donnerſtag, den 2. April e., ſollen in dem auf dem Hintetfiſchmarkte hie⸗ 
ſeibſt sub No. 1606. gelegenen Haufe, 0 8 
mehrere Kleiderſ branke, Tiſche, Stühle, Regale, Kaſien und Bänke, 4 % u. 
3 einperſönige aufgemachte Gaſt⸗ und 22 aufgemachte Soldaten⸗Betten nehſt 
dazugebörigen Bertgeſtellen, Bettwäſche, Handtücher, Gardinen, mehreres Zar 
vage, Giaſer, Irdenzeug, kupf., meſſing. und eiſerne Küchengeräthe und Höl⸗ 
zerzeug, 
auf freiwlliges Verlangen öffentlich verſteigert werden, wozu Kaufluſtige einlade. 
8 J. T. Engelhard, Auctionaror. 
24. Montag, den 6. April o., ſollen in dem Hauſe Buttermarkt No. 2092. 
auf freiwilliges Verlangen öffentlich meiſtbietend verkauft werden: 

1 Sopha, 1 Schlafſopha, mahagoni und andere Chiffoniere, Schränke, 
Kommoden, 1 Buffet, Spiel-, Sopha-, Waſch⸗ und andere Tiſche, Stühle, Tabou⸗ 
reis mit Stickerei, Beitgeſtelle, Spiegel, Rruleaur, — neues porzellanes Geſchirr, 
Glasgerathe, ſchöne Topfpflanzen, vieles Küchen: und Waſchgeräthe, 1 Kahn und 
andere nützliche Sachen mehr. { 

5 J. T. Engelhard, Nuctionator. 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


555. Der billige Holzverkauf bei S. Schwedt an der rothen Brücke No. 2., leut 


Intelligenz Blatt No. 70. und 71, wird fortgeſetzt. 
56, Emaus No. 5. iſt ſchönes Weizenmehl, die Metze zu 5, 6 und 7 Sgr. zu 


haben; 1% Vrege find frei von Thorſteuer 


57. Fruͤbjahrs⸗Maͤntelchen in den neueſten Pariſer 


Fagous erhielt jo ebe; S Ba um je., Langgaſſe No. 419. 

58 1 eiſern. Bratofen und diserſ. eiſern. Gtap. ſ. zu verk. Heil. Geiſtg. 939. 

59. Bel der Allee am Exetcuplatz find alte Ziegel und Feldſteine zu verkaufen. 
Beilage. 


en 22 
Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 
No. 77. Mittwoch, den 1. April 1846. 


% Trümeaux, Wand-, Pfeiler: an Toilett⸗Spiegel 


in moderner mahagoni, jakoranden und birkner dauerhafter Einfaſſung, ſo wie 
Goldrahmſpiegel und Spiegelglaͤſer 


erupfehlen zu den billigſten Preiſen 
J. G. Hallmann, Wittwe & Sohn 
a Tobiasgaſſe No. 1858, 
61. Schöne Saat⸗Wicken ſind Hundegaſſe 252. käuflich zu haben. 


62. Kirſchſaft in Fiaſchen zu Saucen wird verkauft Holzmarkt 2046. bei 
d. Jantzen. 
63. Bootsmannsgaſſe No. 1179. ſind Umſtände halber 5 
ſchlagende Nachtigäle zu verkaufen. 
77. TER TEEBEIER 
75 64. Bei jetzigem Wohnungswechſel empfehlen wir unſer Gardinen⸗ 
999 ’ 1 ; 8 
U. Meubelſtoff⸗Lager, als; geſtickte, brochirte und tambourirte 
2% Gardinen, ſowohl abzepaßt, als vom Stück zu ſchneiden, gr, 4 u. Zebreite 
3% Schweizer⸗Mouſſeline, glatte und bedruckte Glanz⸗Cattune und alle nur mög⸗ 
32% (chen Franzen, Vorten, Schnüre und Quaſten x. "Sämtliche Gegenſtande 7 
3% find im neueſten Geſchmack, vorzüglicher Qualität, und verkaufen folche zu 
27 den billigſten Preifen . 5 ee 
3 Schubert & Meier aus Johſtadt in Sachſen, & 
>: Langgaſſe No. 394. 2 5 
FFFFUUUCCCCCCCCVCCVCVVVCCVCCVCVVCTTVVTTVTCVTTTTVTTTVTTTTT 
65. 2 neue Himmelbeitgeſtelle ſtehen billig zum Verkauf Holzmarkt 86. 
60. Eingelegte Aal, a Port. 1 u. 13 fgr., do. Lachs 4 u. 5, Limb. Küfe z Stück 
5 U. 6 u. Silz a tt 4 Sgr. iſt verkäuflich am Frauenthor im doppelten Adler. 


67. Noch der letzte Net Manufactur⸗Waaren, beſtehend in alen 
Farben: Camlott⸗Twils, Cattunen, Sommerzeug zu Veinkteidern u. Röcken 
Laſtius, Umſchlagetüchern und mehren andern Sachen, ſoll, um zu räumen, billig 


lle een, . Silberberg, Hundegaſſe 263. 


68. Poggenpfuhl 181. fiepe 1 vierſitziger Halbwageu billig zu verkaafe u. 
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2° 69. Kraͤut.⸗Haarwaſſ. „ womadef. Ausfall. a. Ergrauen d. Haare p. ſchan 
in g. Europa berühmt, verk. v 10 ſgr. an, die allein. i 


Niederl. Fraueng. 902. 
70. Norwegiſche Auſtern empfiehlt A. F. Waldo w. 
71. Feine Chokoladen von Th. Hildebrandt in Berlin offerirt für den 
Fabrikpreis G. Tuchel, Johannisgaſie 1239. . 
72. Teigiich friſche Hohlkuchen a 3 Pf. empfiehlt Dorn, Ziegengaſſe 765. 
Immobilia eder unbewegliche Sachen. 
73. Freiwilliger Verkauf eines Grundſtücks zu Weslinke. 
»Der der Wittwe und den Erben des verſtorbenen Hofbeſitzers Johann Jacob 
Schönknecht zugehörige, in dem Werderſchen Dorfe Weslinke sub No. 25. des Hy⸗ 
vothekenbuchs gelegene ſchaarwerksfreie Hof, mit 2 Hufen culmiſch eigenen Landes 
nebſt Wohn- und Wnehſchaftsgebäuden, auf 5908 Rthlr. 20 Sgr. abgeſchätzt, ſoll 
auf freiwilliges Verlangen ex 
Dienſtag, den 14. Apri! 1846, Nachmittags 3 Uhr, 
zu Weslinke an Ort und Stelle meiſtbietend verkauft werden. 
Kaufluſtige werden beſonders anf die bequeme Lage dieſes Grundſtücks, nahe 
an der nan anzulesenden Chauſſee nach Dauzig und auf den guten Boden deſſelben 
| aufmerkſam gemacht. 5 N 
di : Die Bedingungen erfährt man im Auctions⸗Burean in Danzig Röpergaſſe No. 468. 
5 ; Noch wird bemerkt, daß jeder Licitant im Termin 500 Nihlz. als Caytion 
— deponiren muß une ir a eg ee eg 
i Scgchen zu verfayfen aufſerbalb Danzis. 
Immebilia oder aun dswegliche Sachen. 
74. Nothwendiger Verkauf. ＋ 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Marienburg. 
Inge 1 „Dias in der Dorfſchaft Piekel No. 6. des Hypothelenbuches gelegene Grund⸗ 
5 N ſtück der Johann Lemanowskiſchen Eheleute, beſtehend aus dem Wohnhauſe und 
Wirthſchaftsgebäuden nebſt 4 Morgen 106 Ruthen Preuß. Maaß Zinsautläudereien 
9 Morgen 101 Ruthen Preuß. Maaß auf der Novinne gelegene Erdpachtslände⸗ 


* reien, und 13 Morgen 105 Ruthen Preuß. zum Eizenthum verliehenen Lan⸗ 
N des, abgeſchätzt auf 500 iti zufolge der nebst Hypochekenſchein und Bedingungen 
Re in der Regiltratur einzufehenden Tare fol 8 5 J ’ 


am 26. Juni 16.46, Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt weiden. N 


— 


; | Yon 1. e 15 85 keine nn EN, 
3 Deterts ea 5 
Heute Mittwoch Soirce musicale. 


| Außer den bellebteſten neueſten Sachen werden einige Solo⸗Parthleen zum Vortrag 
kommen. Das Nähere beſagen die im Locale K 37 Programme. 
0 8 inter, Muſik⸗Direktor. 


